
 

Das Programm „Klasse2000“ mit Klaro   und unser „Fair Play Projekt“ 
    helfen uns bei der Einhaltung der Regeln. 

 

Schulordnung 

Wir sind an der Overbergschule eine große Gemeinschaft  

 

Damit uns das Zusammenleben gelingt, sind Rücksichtnahme und Regeln notwendig. 
Jeder sollte sich so verhalten, dass sich alle wohl fühlen, dies gilt auch für den Nachmittag. 

Wir sind freundlich zueinander, grüßen uns gegenseitig und vergessen „Bitte“ und „Danke“ nicht. 
 

 

1. So wollen wir miteinander umgehen         
 

  Wir sind alle verschieden. Jeder gehört zu uns und bereichert unsere Gemeinschaft. 
 Wir kennen die Wolfssprache. Die Giraffensprache jedoch ist unsere Sprache, denn sie baut auf,  
 tut gut und stärkt unser Miteinander. 
 

  Jeder hat seine Stärken und Schwächen. Nicht jedem fällt alles leicht, nicht jedem fällt alles schwer.  
 Wir ergänzen uns und stärken uns gegenseitig. 
 

   Wir können unsere Mitschüler gerne um Hilfe bitten.  
 Jeder bemüht sich so gut zu helfen, wie er kann.  
 

 Wenn zwei sich streiten und sich nicht einigen können, melden sie sich bei den  Friedenshelfern.  
 
 

2. So wollen wir uns im Schulgebäude verhalten 
 

 Unsere Kleidung, unsere Schultaschen und Sportsachen sind wertvoll.  
 Wir gehen deshalb sorgsam damit um. Unsere Jacken und Sporttaschen hängen wir an die Garderobe vor 
 dem Klassenraum.  
 

  Damit es auf der Treppe kein Gedränge gibt, gehen wir immer auf der rechten Treppenseite.  
  

  Unsere LehrerInnen sagen und zeigen uns, wie und womit wir uns während der Regenpause  
 beschäftigen können.  
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 Im Gebäude rennen, drängeln und schreien wir nicht, weil wir Rücksicht aufeinander nehmen.  
 
 

 Unseren Klassenraum halten wir sauber und aufgeräumt. 
 Unseren Abfall (Obstschalen, Folie, Papier...) sortieren wir im Klassenraum in getrennte Behälter  
 (Papierbox, gelber Sack, Restmüll).  
 

 Wir nutzen unsere Toiletten und halten sie sauber. Wir kennen die Regeln von unseren Eltern.  
 So kann jeder die Toiletten benutzen ohne sich unwohl zu fühlen.  
 Das Händewaschen vergessen wir nicht. 
 
 

3. So wollen wir uns auf dem Schulhof benehmen  
 

 Wir schieben unsere Fahrräder über den Schulhof direkt zu den Fahrradständern.  
 Während einer Pause halten wir uns nicht im Fahrradstand auf, auch nicht im Kellerabgang und auf der 
 Werkraumtreppe an der Turnhalle.  
 
 

  So halten wir unseren Schulhof sauber:  
 Wir entsorgen unseren Abfall in den Abfallkörben auf dem Schulhof.  
 Herumliegenden Müll sammeln wir auf.  
 

 Auf unsere Hof- und Spielanlagen sowie unsere Spielgeräte passen wir gut auf.  
 Wir laufen nicht über Tische und Bänke.  
 Wenn wir etwas kaputt machen, sagen wir Bescheid.  
 
 Beim Spielen an den Spielgeräten wechseln wir uns ab.  
 Wir lassen andere mitspielen.  
 
 Bei den Spielgeräten stellen wir uns an.  
 
 Fußball spielen wir nur auf dem Fußballplatz.  
 
 Ausgeliehene Spielsachen aus dem Spielehäuschen bringen wir am Ende der Pause zurück. 
 

 Nach der Pause gehen wir zügig und ruhig in unsere Klassenräume.  
 
 Nach Unterrichtsschluss treten alle Schulkinder zügig den Heimweg an. 


